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Redaction et Administration!
Eiiingcrstrasse 3, ä Berne, Telephone n° 21660
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e di enmmorrio 06204—06224.
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Bundcsratsbeschluss über den Normalarbeitsvertrag fflr Handelsreisende vom 7. Juli 1931.
Postübenvcisuiigsdienst mit dem Ausland. Service international des virements postaux.

iitiBi Isil - PaitiB offitielle - Parts iti
Konkurse — Faillifes — Falliment!

Die Konkurse und Naehiassvcrträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

MitUvoeh, morgens um 8 Uhr, bezw.
am'Freiing um 12. Uhr, beim Bureau des
Schweiz. HandelsnmlsblnUcs, Effingcr-
etrasse 3 in Bern, eingelangt sein.

Les faillites et les concordats sont
publics '

ehaque mcrcredi et samedi. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de ia
Feuiile offlelelie sulsse du commerce,
Effingerslrassc 3, ä Berne, au plus tard ä
8 heures ie mereredi et ä midi le vendredi.

Konkurseröffnungen —
- (SchKG 231, 232.) ~> • 7

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmcinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemcinschnldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dein Gemcinsehuidner der Z'nscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre
Forderungen 4n Kapital, Zinsen und KosLen
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sieh nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Geineinschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gcmeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

bcsiLzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamle zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen PfandLilel auf den Liegenschaften
des Geincinsehuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandversehreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigervcrsammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gcmeinschuldners sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Ouveriures de faillites
(L. P. 231, 232.) j

(O. T. fed. du 23 avril 1920,. art. 29, 123.)'
Les eröanciers du failli et tous ceux qui

ont des rcvcndications ä exercer sont
invitös ä produirc, dans le dölai fixö pour
les productions, leurs eröanccs :ou reven-
dications ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authenti-
quc. L'ouvcrlurc de la faillite arröle,
ä l'ögard du failli, le cours des intörets
de toute creance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaires de cröances garanties par
gage Iminobilicr doivent annoncer leurs
cröances en indiquant söparöment le
capital, les intörets et les frais, et dire
ögalcmcnt si le capital est döjä öchu ou
dörioncö au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nöes sous
l'empirc de l'ancicn droit cantonal sans
Inscription aux registrcs publics et non
encore inscriLcs, sont invitös ä produire
leurs droits ä l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant ä cette production
les moyens de preuve qu'ils possödent,
en original ou en copie certifiöc eonforme.
Les servitudes qui n'auront pas ete an-
noncdes ne scront pas opposablcs ä un
acqudreur dc bonne foi de l'immcublc
grevd, ä moins qu'il nc s'agissc de droits
qui, d'aprds lc code civil dgalement, pro-
duisent des cffcts dc nature rdcllc mdmc
cn l'absencc d'iuscriplion au rcgistrc
foncicr.

Les ddbiteurs du failli sont tenus de
s'annonccr sous les peincs dc droit dans
lc ddlai fixd pour les productions.

Ccux qui ddlicnucnt des biens du failli,
en qualitd dc crdanciers gagistes ou ä

quelquc titrc que ec soit, sont tenus dc les
mcttrc ä la disposition dc l'offiec dans lc
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdscrvds, fautc dc quoi, ils cncourront les

pcines prdvues par la loi et scront ddehus
dc leur droit dc prdfdrcnce, cn cas d'oinis-
sion inexcusable.

Les crdanciers gagistes ct toutes les

pcrsonncs qui ddlicnncnt des titrcs garantis
par une hypothiquc sur les imincublcs du
failli sont tenus de remettre leurs titrcs
ä l'office dans le mdmc ddlai.

Les coddbiteurs, cautions et autres
garants du failli ont lc droit d'assistcr
aux assembldes de crdanciers.

Kt. Zürich Konkursami Schlieren (50782)

Gcmeinschuldncrin:-Kommanditgesellschaft Bollinger & Co., Gicsserei,
Urdorf.

Datum der Konkurseröffnung': 13. Juli 1939.
Summarisches'Verfahren, gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist für Forderungen, und Dienstbarkeitcn, auch zu Lasten der

Grundstücke Kat.-Nrn. 5, 32, 33 in Urdorf und Wasserrecht Nr. 22,
Bezirk Zürich: Bis 19. August 1939.

Die Liegenschaften stehen im Gcsamteigentum der einfachen Gesellschaft

des Emil Bollinger (unbeschränkt haftender Gesellschafter der
Firma Bollinger & Co.) und Hans Bollinger; sie werden aber zur
Konkursmasse -Bollinger .& Co. gezogen.

Konkursamt Bern (1744)
Zwejte Baugenossenschaft Rodtmatt-

Kt. Bern
Gemeinschuldnerin:.

strasse/Militärstrasse, mit Sitz' in Bern.'
Datum der Eröffnung: 20. Juli 1939.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: 18. August 1939.

Kt. Luzern Konkursamt Entlebuch (1740)
1 Zweite Publikation.
Gemeinschuldnerin: Zementwarenfabrik A. G. Entlebuch in
t Liquidation, Entlebuch, Eigentümerin der Liegenschaft ..Känzeli»
1 und dem dazugehörenden Schachenland mit Kiesbrechgebäude, Entlebuch.
Datum der Konkurseröffnung: 15. Juni 1939.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, .den 29. Juli 1939, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtssaal in Entlebuch.
Eingabefrist: Bis und mit 22. August 1939.

A :

"Kt. St. Gallen ' * Konkursamt St. Gallen - (1745)
Gemcinsehuidner: Pan ell a Georg, von Italien, Blumenhaus, Bahnhof¬

strasse 2, St. Gallen, wohnhaft Neugasse 40, St. Gallen.
Konkurseröffnung: 14. Juli 1939.
Summarisches Verfahren, gemäss Art. 231 B. G.
Eingabefrist: Bis 19. August 1939.,

Ct. de Vaud Office des faillites de Lauaux, a Cully (1755)
Failli: Egger Robert-Alfredj fils d'Alfred, charcutier, ä Cully.
Propri6taire des immeublcs suivants: ricre la commune-de Cully.
Date de l'ouverture de la faillite: 25 juillet 1939.
Liquidation sommaire, article 231 L. P.
D61ai pour les productions: 18 aoüt 1939; pour Vindication des servitudes:

18 aoüt 1939.

Ct. de Neuchätel Office des faillites du Val-de-Ruz, ä Cernier (1746)
Ouvertüre de succession rdpudide.

D6bitrice: Succession rdpudiie de Chard Arnold, quand vivait, pivo-
teur, ä Dombresson.

Proprtetaire de l'immcuble article' 1442 du cadastre de Dombresson.
Date du jugement prononf.ant la liquidation par l'Office des Faillites:

13 juillet 1939.
Liquidation sommaire, article 231 L. P.
D61ai de production pour les creanccs et les-servitudes: Jusqu'au 18 aoüt

1939, inclusivement. '

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(SchKG 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ' ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

(L. P. 230.)
La faiilitc sera clöLuröe faute par les

crdanciers dc rdclamer dans les dix jours
l'application dc la proeddure cn matiöre
dc faillite et d'cn avaneer les frais.

Kt. Zürich Konkursaml Schlieren (50792)
Ueber Fuchs Alois, geb. 26. Februar 1920, von Einsiedeln,

Schützenstrasse 3, in Dietikon (Kollcktivgesellschafter- der Finna Fuchs
& Co., Fabrikation und Vertrieb pharmazeutischer Produkte, St
Peterstrasse 18, in Zürich), ist ain 20. Juli 1939 der Konkurs eröffnet, das
Verfahren aber am 26. Juli 1939 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 8. August 1939 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von vorläufig Fr. 400.— (Nachforderung vorbehalten) leistet, wird das
Verfahren als geschlossen erklärt.-

Kt. Luzern Konkursamt Luzern (1747)
Ueber die Firma Anzi Moritz, Maihofstrasse 7, Luzern, ist durch

Verfügung des Konkursrichters vom 7. Juli 1939 der Konkurs eröffnet,
das Verfahren aber mit Verfügung des Konkursrichtcrs vom 26. Juli 1939
mangels Aktiven eingestellt worden.
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Falls nicht ein Gläubiger bis zum 8. August 1939 die Durchführung des
Konkurses begehrt und für die Kosten desselben im summarischen Verfahren
einen Vorschuss von Fr. 500.— leistet, wird das Verfahren als geschlossen
erklärt

Für den Fall, dass der verlangte Vorschuss nicht ausreichen sollte,
wird das Nachforderungsrecht für weitere Vorschüsse vorbehalten (B. G.
64s, 38).

Kollokationsplan — Etat de collocation
{SehKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nieht binnen zehn Tagen vpr dem
Konkursgeriehte angefochten wird.

Kt. St. Gallen

(L. P. 249—251.)
L'ätat de colloeation, original ou rectify

passe en force, s'il n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononeä la faillite,

Konkursamt Gossau (1759)
Kollokationsplan- und Inventarauflage.

Gemeinschuldner: Jenny Hans, Schuhwaren, Gossau.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis und mit 10. August 1939.

Kt. Thursau Betreibungsamt Berlingen (1748)
Im Konkursverfahren über die ausgeschlagene Verlassenschaft des

Schelling Ernst, sei., Hotel z. «Schiff», in Mannenbach, liegen Inventar
und Kollokationsplan vom 31. Juli bis 9. August 1939 beim Betreibungsamt
Berlingen zur Einsicht auf.

Anfechtungsklagen sind innert der gleichen Frist beim Friedensrichteramt

Berlingen anhängig zu machen.
Die zweite Gläubigerversammlung findet Montag, den 21. August 1939,

im Hotel z. «Schiff», in Mannenbach, statt
Im Auftrage des Konkursamtes Steckborn:

Das Betreibungsamt Berlingen.

Ct. de Geneve. Office des failliles de Geneue • (1760)
Faillie: S o c i 61 6 Immobilere rue de la Confederation 14,

S. A., ayant son siege ä, Geneve.

L'etat de colloeation des creanciers de la faillite sus-indiquee peut 6tre
consulte ä l'Office sus-nomme. Les actions en contestation de l'etat de
colloeation doivent §tre introduites dans les dix jours ä dater de cette
publication; sinon, l'etat de collocation sera consider comme aeeepte.

Verteilungsliste und Schlussrechnung — Tableau de distribution et compie final
(SehKG 263.) (L. P. 263.)

Kt. Graubünden Konkursamt Oberengadin in Zuoz (1741)
Im Konkurse über Badraun J., mechanische Schreinerei, Samaden,.

liegen die Verteilungsliste und die Schlussrechnung beim obgcnanntejj.a
Amte zur Einsicht auf.

Anfechtungsfrist: Binnen 10 Tagen von der Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt an gerechnet _
I

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SehKG 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Berne Office des failliles de Moulier
Failli: Charpilloz Alois, fabricant, ä Bevilard.
Date de la clöture: 24 juillet 1939.

(1742)

(1749)Kt. St. Gallen Konkursaml Unterrheintal in St. Margrethen
Das Konkursverfahren über die

Konsumgenossenschaft Konkordia Widnau
und Umgebung, Widnau,

ist durch Verfügung des Konkursrichters vom 18. Juli 1939 als geschlossen
erklärt worden.

Konkurssteigerungen — Vente aux enchäres publiques apr&s faillite
(SehKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Zürich Konkursaml Schlieren (50772)

Einmalige konkursamtliche Liegenschaftensteigerung.
Im summarischen Konkursverfahren über König Paul, geb.

1901, Zimmermeister, von und in Bonstetten, gelangen Freitag, den
18. August 1939, nachmittags 3 Uhr, in der «Linde», in Bonstetten, auf
einmalige öffentliche Steigerung, an welcher ohne Rücksicht auf die
Schätzungssumme an den Meistbietenden Zuschlag erteilt wird:

Kataster-Nrn.: I. Im Gemeindebann Bonstetten gelegen:
1. 4448: Assek.-Nr. 153:

1 Wohnhaus, assekuriert für Fr. 23,000.— mit
1 Are, 83 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.

Konkursamtliehe Schätzung: Fr. 18,000.—.
Zugehör hiezu Schätzung: Fr. 141.—.

2. 4834: Assek.-Nr. 69:
1 Wohnhaus und Scheune assekuriert für Fr. 24,000.—
Assek.-Nr. 67:
1 Sägegebäude: der Unterbau für » 6,000.—

der Oberbau für » 9,400.—
1 Turbine mit Unterlager und 3 Riemen¬

scheiben für » 1,600.—

Zusammen für Fr. 41,000.—

mit 12 Aren, 82 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum, Garten und
Lagerplatz, mit Zugehör.

8. 5046: 3 Aren, 44 m2 Platz, mit einem Holzbehälter (Schopf) nicht
assekuriert.

4. Anteil am sogenannten laufenden Kochenbrunnen.

Kataster-Nrn.: I. Im Gemeindebann Bonstetten gelegen:
5. 177: 16 Aren, 25 m2 Streueland und Weihergebiet im Lochenfcld.
6. 4912: 1 Hektare, 3 Aren, 70 m2 Weihergebiet, Wiesen und Strcuc-

land im Lochenfeld.
7. 4272: 25 Aren, 59 m2 Wiesen in der Wischen.
8. 2100 bis 2103: 63 Aren, 40 m2 Waldung und Streue im Gibel.
9. 2921: 80 Aren, 78 m2 Wiesen in Kriechbaumen.

10. 4778: 3 Aren, 39 m2 Weiher im Steinfeld.
11. 4595: 9 Aren, 45 m2 Wiesen in der Stegmatt.
12. 36: 55 Aren, 82 m2 Wiesen in der Grossmatt.
13.4833: Assek.-Nr. 323:

1 Wohnhaus mit Werkstätte für Fr. 13,100.—
1 Schopfanbau für ' » 3,400.—

Zusammen für Fr. 16,500.—
assekuriert, mit
4 Aren, 73 m2 Gebäudegrundfläehe, Hofraum und Garten

hinter dem Haus, mit Zugehör. '

14. 2867: Assek.-Nr. 118:
1 Scheune, assekuriert für Fr. 12,000.— mit
5 Aren, 18 m2 Gebäudeplatz und Hofraum .allda.

15. 4981: 10 Aren, 97 m2 Hofraum und Baumgarlcn im Dorf.

II. Im Gemeindebann Stallikon gelegen:
16i Zirka 64 Aren Waldung im Lättcntobel.

Bezüglich der Grenzen, Anmerkungen und Grunddienstbarkeiten
wird auf die Grundprotokolleinträgc verwiesen.

Konkursamtliche Schätzung der Liegensehaften Ziffer 2
ä 16 Fr. 69,800.-

Schätzung der Zugehör zu Ziffer 2 » 3,432.—
Schätzung der Zugehör zu Ziffer 13 » 1,195. —

Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlage folgende
Käufsanzahlungen zu leisten:
Bezüglich Ziffer 1 Fr. 1,000.—
Bezüglich Ziffer 2 ä 16 » 4,000.-

Im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen und die
Lastenverzeichnisse verwiesen, die vom 7. August 1939 an hierorts zur Einsicht
aufliegen.

Schlieren, den 26. Juli 1939.
Konkursamt Schlieren:

J. Meyer, Notar.

Kt. Bern Konkursamt Aarberg (50752)

Einmalige Liegenschalts-Steigerung.

Im summarischen Konkursverfahren des Schori Hans, Wcinhand-
lung, Lyss, bringt das Konkursanit Aarberg Freitag, den 25. August 19:39,

15 Uhr, im Gasthof zum Hirschen in Lyss, an eine eiunialige Steigerung
folgende Liegenschaft:

Lyss-Grundbuchblatt Nr. 1573:
Wohnhaus Nr. 74,' brandversichert für Fr. 57,300.—.
Holzhaus Nr. 74 A, brandversichert für Fr. 2800.—.
22,61 Aren Garten, Hausplatz und Anlagen, Plan Flur B, Blatt 2,
• Parzelle 622.

Grundsteuerschatzung: Fr. 69,700.—.
Amtliche Schätzung: », 60,000.—.

Die Steigerungsgedinge mit Lastenverzeichnis liegen vom 12. bis
22. August 1939 beim Konkursamt Aarberg öffentlich auf.

Die Hingabe erfolgt ohne Rücksicht auf die amtliche Schätzung.

Aarberg, den 24. Juli 1939. Konkursamt Aarberg:
E. Zingg.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SehKG 138, 142; VZG Art. 29.) "

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger und Grundlastbcrcehtigten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dem Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fällig oder gekündet sei, allfällig für
-welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwerlung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Reehte begründet und noch nicht in die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nieht naeh den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches aueh ohne Eintragung im
Grundbuch dinglieh wirksam sind.

Kt. Basel-Stadt Belreibungsaml Basel-Stadt (1761)

Grundstück-Versteigerung. — Erste Gant.

Donnerstag, den 7. September 1939, vormittags 11 Uhr, wird im Gerichtsgebäude,

Bäumleingasse 3, I. Stock, im Zivilgerichtssaal, infolge Grundpfandbetreibung

das nachverzeichDete der Firma Schwald Georg Söhne,
in Basel, gehörende Grundstück gerichtlich versteigert:

Sektion VI, Parzelle 3621, haltend 1 Ar 30 m2, mit Wohn- und Geschäftshaus

Gerbergässlein 12 und Verbindungsgängen..

Brandschatzung: Fr. 106,000.—.

Die amtliche Schätzung des Grundstückes (inkl. der Zugehör: Laden-,
Damensalon- und Perückenfabrik-Inventar) beträgt Fr. 114,729. —.

Beim Zuschlag sind Fr. 1700. — (Handänderungssteucr und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.

Eingabefrist: Bis 18. August 1939.

Die Pfandgläubiger werden ersucht, bis zum gleichen Datum die Pfandtitel

einzusenden. Sollten sie dieser Aufforderung nicht nachkommen, so
würde eine allfällige, durch die Versteigerung notwendig werdende
Abschreibung oder Löschung im Grundbuchc gleichwohl vorgenommen.

Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde
(Liegenschaftverwaltung) vom 25. August 1939 an zur Einsicht auf.

Basel, den 29. Juli 1939. Betreibungsamt Basel-Stadt.
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Ltegenschaftsverwertungen Im Pfändung«- und Pfandverwertungsverfahren
- (SchKG 41, 142.)

Realisation des immeubles

dans la procedure de la salsie ei de la realisation de gage
(L. P. 41, 142.)

Kt. Basel-Land (1743)Beireibungsamt Arlesheim
II. Steigerung.

Schuldner: Riekert-Dätwyler Paul, Architekt, Spalenberg 65,
Basel, Liegensehaftshesitzer, in Mutlenz.

Steigerungslag und -Ort: Dienstag, den 29. August 1939, nachmittags
414 Uhr, im Restaurant zum «Rebstoek», in Muttenz.

Steigerungsobjekt: Grundbuch Muttenz:
Parzelle 1379, 70 a 14 m2, Wiese, Aeker, Läehlen.

Betreiburigsamtliehe Sehatzung Fr. 42,000.

Parzelle 478, 3 ha, 02 a 70 m2 Wiese, Aeker, Läehlen.
Betreibungsamtliehe- Sehatzung Fr. 180,000.

Auflage der Steigerungsbedingungen und des Lastenverzeichnisses: Vom
18. August 1939 an. •

Sicherheitsleistungen dureh den Ersteigerer anlässlieh der Steigerung:
a) Kaufsumme: Sieherstellung dureh solide Solidarbürgschaft, Bar¬

zahlung von 20 % oder Deponierung von Wertsehriften.
b) Verwertungskosten: An Verwertungskosten sind Fr. 400 zu depo¬

nieren.
c) Handänderungsgebühr: 1 %, ausgenommen Bürgen und Pfand¬

eigentümer.
Die Verwertung, erfolgt auf Verlangen der Grundpfandgläubigerin im

I. Range auf Parzelle 1379 und im I. und II. Range auf Parzelle 478.
An der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.

A r 1 e s h e i m den 26. Juli 1939.
Betreibungsamt Arlesheim.

Ct. de Vaud
r*Zr\

(1750)Office des poursuiies de Lavaux, ä Cully
Renvoi de vente immobilere

La vente en 2mo enclifere des immeubles proprio de

Egger R 0 b e r t - A1 f r e d •

ehareutier, ä Cully, fixee au mereredi 2 aoüt 1939, ä 15 heures, au Caf6
de 1'Hötel de Ville, ä Cully, n'aura pas lieu.

C u 11 y le 26 juillet 1939. Offiee des Poursuites de Lavaux:
M. Bigler, Pr6pos6.

Kachlassverfrage — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux crtanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lasstundung bewilligt worden.

Die Glaubiger v/erden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den

Verhandlungen über den Nachlassvcrtrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les döbiteurs ci-apr6s ont obtenu im
sursis concordataire de deux mois.

Les erfanciers sont invilds ä produire
leurs creances aupris du commissaire dans
le ddlai fixd pour les productions sous
peine d'ötre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Moraforia pel concordafo e Invito ai creditori d'insinuare i loro crediti
(L. E. F. 295, 296, 300.)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria di due mesi.
I creditori sono invitati ad insinuare i loro crediti presso il commissario nel termlne

stabilito per le insinuazioni, sotto pena d'essere esclusi dalle deliberazioni relative al
concqrdalo.

Kt. Zürich Konkurskreis Zürich-Altstadt (1756)
Schuldner: Dolder Fred, Hotel St Peter, Zürieh 1.
Datum der Stundungsbewilligung dureh das Bezirksgericht Zürieh, 3. Abt:

25. Juli 1939.
Saehwalter: Dr. Arthur Wiederkehr, Rechtsanwalt, Zürieh 1, Usteristrasse 10

(Löwenplatz).
Eingabefrist.: Bis 18. August 1939. Anmeldung der Forderungen beim Sach¬

walter. Vertreter haben Vollmacht einzureichen.
Gläubigerversammlung: Freitag, den 8. September 1939, naehmittags

2.3Ö Uhr, im Zunfthaus zur Waag, Münsterhof, Zürieh 1.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung beim

Saehwalter.

Ct. Ticino Circondario di Bellinzona (1751)
Debitori: Ditta Mooser Fr a teil i, impianti sanitari, in Bellinzona.
Deereto dell' Pretore del distretto di Bellinzona: 22 luglio 1939.
Commissario: Avvocato Dr. Franeo Bonzanigo, Bellinzona.
Termine per la insinnazione dei erediti: Entro 20 giorni dalla presente pub-

blicazione.
Adunanza dei_ ereditori: 10 settembre 1939, alle ore 14J4, nello studio del

commissario, in Piazza Nosetto, Bellinzona.
Esaine degli atti: A partire dal 1° settembre 1939 presso lo studio del

eommissario.

Verlängerung der Nachlassfundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Aareau Konkurskreis Zofingen (1752)
Dureh Besehluss des Bezirksgerichtes Zofingen vom 15. Juli 1939 ist

die der Firma L ü t h y II. & C 0., Handel und Reparaturen von Motorfahrzeugen,

in Zofingen, erteilte Naehlasstundung um weitere 2 Monate d.h.
bis 10. Oktober 1939, verlängert worden. '

Das Datum der Gläubigerversammlung wird später bekanntgegeben.
Zofingen, den 24. Juli 1939. • Der Saehwalter:

Gottlieb Lüseher, Notar.

Verhandlung Ober die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.) •

Deliberation sur {'homologation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Les opposants au concordat peuvent
se präsenter ä l'audience pour faire valoir
leurs moyens d'opposition.

Die Gläubiger können Ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvcrtrag in der
Verhandlung anbringen.

Ct. de GenSve Tribunal de premüre instance, Genbve (1753)

Le Tribunal de premiere instanee, sis ä Genöve, au Palais de Justiee,
Plaee du Bourg-de-Four, deuxifeme eour, premier Stage, Salle A, statuera
en audienee publique, le mardi 8 aoüt 1939, ä 9.30 heures, sur l'homologation
du eoneordat proposS par Rohner Jean, boueher, 8, Rue de Coutanee,
ä Genöve, ä ses erSaneiers.

Tribunal de premiöre instanee:
J. MoSnne, eommis-greffier.

Bestätigung des Nachlassverfrages — Homologation du concordat

(SchKG 306, 308.) (L. P. 306, 308.)

Kt. Luzern Amlsgerichlsvizepräsidenl von Luzern-Stadl (1757)

Schuldner: Wirz Theodor, wohnhaft gewesen Burgerstrasse 22, Luzern,
derzeit Pflegeheim Sehloss Steinhof, Luzern.

Datum des Bestätigungsentseheides: 25. Juli 1939.

Luzern, den 26. Juli 1939.

Der Vizepräsident des Amtsgerichts von Luzern-Stadt:
P. Segalini.

Kt. Solothurn Richteramt Bucheggberg-Kriegsletlen in Sololhurn (1758)

Das Amtsgericht von Bueheggberg-Kriegstetten hat am 26. Juli 1939
den von der Firma GygliJulius & Söhne, Holz- und Kohlenhandlung,
in Derendingen, vorgelegten Naehlassvertrag bestätigt

Solothurn, den 27. Juli 1939. Der Geriehtssehreiber:
A. Brugger.

Kollokationsplan Im Nachlassverfahren
(SchKG 249, 250, 293 ff.)

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern (1754)

Im Auseinandersetzungsverfahren des Naehlassvertrages mit Vermögensabtretung

in Sachen Sehluehter Gustav und J 0 s e f i n e Horwcr-
strasse 91, Luzern, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern bei
Leo Balmer-Ott, Saehwalterbureau, Hirsehengraben Nr. 40, Luzern, zur..Ein-

\ sieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an geriehtlieh anhängig zu ' machen, ansonst dieser als
anerkannt betrachtet würde.

Luzern, den 26. Juli 1939.

Der geriehtlieh bestellte Liquidator:
Leo Balmer-Ott.

Verschiedenes — Divers — Varia

Ct. du Valals Office des poursuiies de Monihey (1762)
Aux porteurs d'obligations hvpothgcaires grevant les immeubles de Valla

S. A., Bäle, sis rifere St-Gingolph (Valais).
Les porteurs de dites obligations sont avisos que les immeubles de

Valla S. A., sis riere St-Gingolph, soit la Villa des Serves, tax6s au
eadastre eommunal fr. 94,432. —, seront offerts en vente publique, en seeonde
enehere, le 31 aoüt 1939, ä 14M heures, au Caf6 du Commeree, ä Saint-
Gingolph. La vente a 6te requise par le porteur de l'obligation en premier
rang et par la eommune de Saint-Gingolph, pour impöt foneier.

Monthey, le 26 juillet 1939. Offiee des Poursuites:
C. Mariaux, avoeat

Handelsregister — Registre da commerce — Registro di commercio

Office federal du Registre du Commerce
BERNE Effingerstrasse 33, II.

Consultations: 10 heures ä midi et 14 ä 16 heures, ä l'exeeption du samedi
apr£s-midi. Pri£re de s'annoneer ä l'avanee.

Les demandes de reeherehes eoneernant des raisons soeiales inserites doivent
6tre adress£es par derit.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1939. 26. Juli. Unter der Firma Electric G.m.b.H. hat sieh, mit Site

in Zürieh, auf Grund der Statuten vom 25. Juli 1939 eine Gesellschaft
mit beschränkter H a f t u n g gebildet. Zweek der Gesellschaft

ist der Handel mit autoelektrisehen Zubehörteilen. Sie kann sich
aueh an einem gleichartigen oder ähnliehen Unternehmen beteiligen oder
sieh mit solehen zusammensehliessen. Das Stammkapital beträgt Fr. 20,000.
Gesellsehafter sind mit je einer Stanimeinlage von Fr. 10,000 Heinrieh
Heusser, von Hombreehtikou, in Rapperswil (St Gallen), und Theodor Häm-
mig, von Uster, in Zürieh 1. Die Mitteilungen an die Gesellsehafter erfolgen
dureh eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Sehweizerisehe Handelsamtsblatt Geschäftsführer mit Kollektivuntersehrift
sind die obgenannten Gesellsehafter. Geschäftsdomizil: Untere Zäune Nr. 3,
in Zürieh 1.
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27. Juli. Unter der Firma Fi max G. m. b. H., hat sich, mit Sitz
in Zürich auf Grund der Statuten vom 25. Juli 1939 eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung gebildet. Die Gesellschaft bezweckt Handel
mit Produkten vorwiegend der chemisch-techniscben Branche sowie die
Uebernahme von Vertretungen. Sie kann alle damit im Zusammenhang
stehenden Geschäfte tätigen, insbesondere auch Liegenschaftenankäufe
und -Verkäufe. Das Stammkapital beträgt Fr. 20,000. Gesellschafter sind
mit folgenden Stammeinlagen Eugen Riff, von Affoltern i. E. (Bern), in
Wädenswil, mit Fr. 15,000 und Rudolf Roth, von Bern, in Zürich 6, mit
seiner Ehefrau Johanna geb. Bigler in Gütertrennung lebend, mit Fr. 5000.

Die Hitteilungen an die Gesellschafter erfolgen durch eingeschriebenen Brief.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handclsamtsblatt. Geschäftsführer

mit Koilektivuntersclirift sind die beiden obgcnanntcn Gesellschafter.
Geschäftsdomizil: Hofwiesenstrasse 18, in Zürich 0.

27. Juli. Die Viehzuchtgenossenschaft Wald, in Wald (S. H. A. B.
Nr. 236 vom 9. Oktober 1933, Seite 2362), hat in der Generalversammlung
vom 29. November 1936 neue Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft

ist die Hebung der schweizerischen Braunviehzucht, ohne dabei einen

Gewinn zu beabsichtigen. Ein Genossenschafts- (Betriebs-) Kapital, sowie

die Pflicht zur Uebernahme von mindestens einem Anteilschein ist in den

neuen Statuten nicht mehr vorgesehen. Mathias Störi ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Albert Kunz, von und in
Wald, bisher Beisitzer, ist nun Präsident. Präsident und Aktuar führen
Kollektivunterschrift.

27. Juli. Milchgenossenschaft Tobel, in Hombrechtikon (S. H. A. B.
Nr. 287 vom 7. Dezember 1933, Seite 2866). Heinrich Brändli ist aus dem

Vorstand ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle
wurde als Aktuar gewählt Hans Menzi, von Filzbach (Glarus), in
Hombrechtikon. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder Quästor.

27. Juli. Die Kollektivgesellschaft Gebrüder Meier, Elektromech.
Werkstätten, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 289 vom 10. Dezmber 1934, Seite 3393),
hat die Firma abgeändert auf Gebrüder Meier, Elektromotoren-Fabrik.
Einzelprokura ist erteilt an Johann Hasler, von Männedorf, in Zürich.

Handelswaren jeder Art usw. — 27. Juli. Die Vef A.-G., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 167 vom 20. Juli 1939, Seite 1518), Handelswaren
jeder Art usw., hat ihr Geschäftsdomizil verlegt nach Waldmannstrasse 4,
in Zürich 1.

Beteiligungen usw. — 27. Juli. Die seit 11. April 1929 mit Sitz
in Basel im dortigen Handelsregister eingetragene Firma Iduna
Aktiengesellschaft für Handel und Industrie (S. H. A. B. Nr. 12 vom 16. Januar
1937, Seite 115), hat in der Generalversammlung vom 27. Juni 1939 die

Sitzverlegung nach Zürich beschlossen. Sie hat ihre Statuten, ursprünglich
datierend vom 9. April 1929, abgeändert. Zweck der Gesellschaft ist die

Beteiligung an kommerziellen und industriellen Unternehmungen, die
Verwaltung solcher Beteiligungen und der Abschluss von Handelsgeschäften
aller Art. Das Grundkapital beträgt Fr. 500,000, eingeteilt in 500 voilein-
bezahlte Inhaberaktien ä Fr. 1000. Die Bekanntmachungen erfolgen durch
Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrajt
besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Dr.
Ferdinand Kaufmann, von und in Basel. Er führt Einzelunterschrift. Domj-
zil: Bahnhofstrasse 45, in Zürich 1 (bei der Schweizerischen Bankgesell-!
Schaft). •

i

Pelzwarengeschäft. — 27. Juli. In der Finna E. Burkhard A.-G.,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 255 vom 1. November 1937, Seite 2430), Pclz-
warengeschäft, ist die Unterschrift von Maurycy Weinberger erloschen.

Stähle aller Art. — 27. Juli. In der Styriastahl A.-G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember 1937, Seite 2886), Handel mit Stählen
aller Art, ist die Prokura von Adolf Roesti erloschen.

Architektur und Immobilienverkehr. — 27. Juli. Die Firma
J. Pfister-Picault, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 288 vom 9. Dezember 1935,
Seite 3010), Architektur und Immobilienverkchr, wird in Anpassung an die
Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes abgeändert auf Jeanne
Pfister-Picault. I

Tea-Room und Cafe.—27. Juli. Die Firma Frau Fridolina Wehrll-
Pfister, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 91 vom 20. April 1936, Seite 916), Betrieb
des Tea-Room und Cafe Venezia, ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Bureauartikel. — 27. Juli. Inhaberin der Firma Pauline Aschmann-
Wälder, in Pfäffikon, ist mit Zustimmung ihres Ehemann Josephine Pauline
Aschmann geb. Wälder, von Thalwil, in Pfäffikon (Zürich). Bureauartikel
« Haro » en gros. Tumbclnstrasse.

Maschinen aller Art usw. — 27. Juli. Inhaber der Firma Jakob
Buser, in Zürich, ist Jakob Buser, von Niederdorf (Baselland), in Zürich 4.
Handel und Vertretungen in Maschinen aller Art; Reparaturwerkstätte.
Kornhausstrasse 15.

Sportartikel. — 27. Juli. Ernst Schenkel-Scheuermeier, von Weiss-
lingcn (Zürich), in Zürich 4, und Rosa Slreulc geb. Lüchinger, von Appenzell,
in Zürich 10, mit ihrem Ehemann (Prokurist) in Gütertrennung lebend, haben
unter der Firma Schenkel & Streule, in Zürich, eine Kollektivgescllschaft
eingegangen, welche am 1. Juli 1939 ihren Anfang nahm. Nur der
Gesellschafter Ernst Schenkel-Scheuermeier führt Kolleklivunterschrift mit Franz
Josef Streule-Lüchinger, von Appenzell, in Zürich, welchem Kollektivprokura

erteilt ist mit Ausdehnung auf Veräusserung und Belastung von
Liegenschaften. Fabrikation und Handel en gros in Sportartikeln.
Albisriederplatz 6.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Bauschlosserei usw. — 1939. 26. Juli. Die Firma Hans Schmid,
Bauschlosserei und Drahtwarenfabrikation, mit Sitz in Bern (S. FI. A. B.
Nr. 160 vom 12. Juli 1932, Seite 1713), verzeigt als neues Geschäftsdomizil:
Weidgasse 22, Bümpliz.

27. Juli. Firma Bern-Neuenburg-Bahn (direkte Linie), Aktiengesellschaft
mit Sitz m Bern (S. IL A. B. Nr. 249 vom 25. Oktober 1937, Seite 2382).
Die Kollektivlinterschrift des Friedrich Gerber ist erloschen. In seiner Sitzung
vom 3. Juli 1939 hat der Verwaltungsrat die von der Direktion getroffene

Wahl des Generalsekretärs mit 'Kollektivunterschrift: Ernst Jungi, von und
in Köniz, bestätigt. Er zeichnet mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

27. Juli. Firma Berner Alpenbahn-Gesellschaft Bern-Lötschberg-Simplon,
Aktiengesellschaft mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 249 vom 25. Oktober
1937, Seite 2382). Die Unterschrift des Generalsekretärs Friedrich Gerber
ist erloschen. In seiner Sitzung vom 15. Juli 1939 hat der Verwaltungsrat
die von der Direktion getroffene Wahl des neuen Generalsekretärs mit
Kollektivunterschrift: Ernst Jungi, von und in Köniz, bestätigt. Er zeichnet
mit einem der übrigen Zeichnungsbereclitigten.

Hoch- und Tiefbau. — 27. Juli. Die Firma Jb. Merz & Co.,
Aktiengesellschaft, Ausführung von Hoch- und Tiefbauarbeiten, mit Sitz in
Bern (S. FI. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1936, Seite 2350), hat durch
Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 25. Juli 1939

die Statuten in Anpassung an die Vorschriften des neuen Schweizerischen
Obligationenrechtes revidiert und dabei folgende Aenderungcn beschlossen.
Die Firma heisst nun: Jb. Merz & Co. A. G. Das Aktienkapital von bisher
Fr. 30,000 wurde erhöht um Fr. 20,000 durch Ausgabe von 40 auf den
Namen lautenden, voll liberierten Stammaktien zu Fr. 500. Das Grundkapital
beträgt nunmehr Fr. 50,000, eingeteilt in 100 voll liberierte Namenaktien
zu Fr. 500. Die Mitteilungen der Verwaltung' an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief, alle gesetzlich vorgeschriebenen
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die übrigen publizierten
Tatsachen bleiben unverändert»

Billardfabrikation. — 27. Juli. Die Firma Morgenthaler & Cie.
in Liq., Billardfabrikation, Kollektivgesellschaft mit Sitz in Bern (S. H.
A. B. Nr. 246 vom 20. Oktober 1938, Seite 2250), sowie der eine
unbeschränkt haftende Gesellschafter Otto Morgenthaler, in Zürich, soweit er
für die Verbindlichkeiten der Kollektivgescllschaft haftbar ist, haben mit
ihren Gläubigern einen Nachlassvertrag abgeschlossen, gehend auf Abtretung
der Aktiven an die Gläubiger zur Selbstliquidation. Der Nachlassvertrag
ist am 20. Juni 1939 durch den Gerichtspräsidenten I von Bern, als
erstinstanzliche Nachlassbehörde, bestätigt worden und in Rechtskraft erwachsen.
Die Liquidationskommission setzt sich zusammen aus dem bisherigen
Sachwalter, Hans Marti, von Lyss, als Liquidator, Hermann Meister, von Iler-
betswil, und Hans Schmitter, von Rothrist, alle in Bern; letztere zwei ohne
Zeichnungsberechtigung. Hans Marti zeichnet einzeln. Die bisherige
Einzelunterschrift des Hans Kappeler ist erloschen. Geschäftsdomizil: Marktgasse
Nr. 11, bei Notar Marti.

Bureau Burgdorf
20. Juli. Unter der Firma Genossenschaft Haus KirchbiihI Nr. 12 Burgdorf

besteht, mit Sitz in Burgdorf, eine G e n o s s e n s c h a f t.' Die
Genossenschaft bezweckt den Erwerb und- die Verwaltung des - Hauses
Nr. 12 am KirchbiihI in Burgdorf und die Zurverfügungstellung von Räumen
dieses Hauses an die Casino-Theater A. G. Burgdorf. Das Genossenschaftskapital

zerfällt in auf den Namen lautende Anteilscheine zu Fr. 500. Jede
persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Präsident, Vizepräsident

und Sekretär zeichnen je zu zweien kollektiv. Gegenwärtig gehören
der Verwaltung an: als Präsident: Fernand Lüthi, von Rohrbach und Burgdorf,

in Burgdorf; als Vizepräsident: Dr. Hans Stauffer, von Eggiwil, in
Burgdorf, und als Sekretär: Dr. Alfred Schmid, von und in Burgdorf. Die
Mitteilungen erfolgen durch Briefe aii die Mitglieder, die Bekanntmachungen

Mm Schweizerischen Handclsamtsblatt-'

Luzern — Lucerne — Lucerna
1939. 20. Juli. Wohnhausbau A. G., Aktiengesellschaft mit Sitz in

Luzern (S. H. A. B. Nr. 96 vom 26. April 1938, Seite 927). An der
Generalversammlung vom 9. Mai 1939 haben die Aktionäre in Anpassung au
das revidierte O. R. das bisherige Kapital von Fr. 10.000 durch Ausgabe
von 80 neuen Aktien zu Fr. 500 auf Fr. 50.000 erhöht und entsprechend
§ 4 der" Statuten abgeändert. Die neuen Aktien sind vollständig mit Gläu-
bigorforderungen verrechnet worden. Das Aktienkapital von Fr. 50,000 ist
nun eingeteilt in 100 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien
von je Fr. 500.

Kohlen, landwirtschaftliche Geräte. — 25. Juli. Inhaber
der Firma Jb. Steiner, in Rain, ist Jakob Steiner, von Langnau (Bern),
in Rain. Kohlenhandlung und landwirtschaftliche Geräte.

25. Juli. An der Generalversammlung vom 19. Mai 1939 hat sich die
Käsereigesellschaft Werthcnstein-Ruswil, Genossenschaft mit Sitz in der
Gemeinde Ruswil (S. H. A. R. Nr. 110 vom 12. Mai 1936, Seite 1154), neue
Statuten gegeben, wodurch folgende der Eintragung lind Veröffentlichung
unterliegende Bestimmungen der Statuten eine Aenderung erfahren: Die
Firma lautet nun Käsereigeuossenschaft Werthenstein-Unterdorf. Als Zweck
der Gesellschaft ist angegeben: bestmögliche Verwertung der verfügbaren
Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei oder durch Verkauf an einen
Uebernehmer. Die Genossenschafter sind nun verpflichtet, abgesehen von
ihrer solidarischen Haftbarkeit für Genosspnschnftsschnlden die Rilanzve.r-
luste durch Nachschösse zu decken. Die Mitteilungen erfolgen brieflich, die
Bekanntmachungen durch das Schweizerische ITandelsamtsblatt. Es zeichnen
nun Präsident. Vizepräsident-Kassier und Aktuar kollektiv zu zweien. Der
Vizepräsident-Kassier Nikiaus Steiner (bisher) führt nunmehr ebenfalls Kol-
lektivnnterschrift.

26. Juli. Ueber die Firma Zementwarenfabrik A. G. Entlehuch,
Aktiengesellschaft in Liquidation, mit Sitz in En tiebuch (S. IL A. B.'Nr. 250
vom 26. Oktober 1937, Seite 2390), wurde • vom Konkursamt Entlebuch
unterm 15. Juni 1939 der Konkurs eröffnet.

26. Juli. Walter Brunner, von Himvil (Zürich), 'und Gottfried Kielinger,
von Bern, beide in Luzern, haben unter der Firma Galva Metallveredlung
Luzern, Brnnner & Kielinger, in Luzern, eiiie Kollektivgescllschaft
eingegangen, welche mit dem 1. August 1939 beginnt. Galvanische Werkstätte.
Denkmalstrasse 17.

Kohlenhandel, Autotransporte. — 26. Juli. Inhaber der
Firma J. Muff, in Neuenkirch, ist Josef Muff, von und in Neuenkirch.

Kohlenhandlung und Autotransporte.
26. Juli. Die Allgemeine Verwaltungs A. G. in Liq. (Administration

Generale S.A. en liq.), mit Sitz in Luzern (S. II. A. B. Nr. 14 vom
18. Januar 1939, Seite 128), wird nach beendigter -Liquidation gelöscht.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadl Solothurn

1939. 27. Juli. Handels-Aktiengesellschaft für Eisen- und Stahlprodukte
(Sociätä Anonyme de vente des produits de fer et d'aeier), mit Silz in
Solothurn (S. H. A. B. Nr. 261 vom 7. November 1935, Seite 2743).
Die Unterschrift des Andreas Szekacs ist erloschen. Die Gesellschaft hat ihr
Domizil an die Bielstrasse 6, Advokaturbureau Dr. jur. W. von Arx, verlegt.
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Sehaffhausen — Sehaffhouse — Seiaffusa

•Sanitätsgeschäft usw. — 1939. 26. Juli. Der Inhaber der

Firma Josef Lang, Bandagist und Sanitätsgeschäft, in Schaffhausen
(S. H. A. B. Nr. 63 vom 18. März 1925, Seite 452), ist nun deutscher
Staatsangehöriger.

26. Juli. Die Gesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in
Sehaffhausen, Aktiengesellschaft mit Sitz in Schaff hausen (S. H. A. B. Nr. 86

vom 14. April 1939, Seite 771), hat in der ordentlichen Generalversammlung
vom 27. März 1939 beschlossen, ihr Grundkapital von bisher Fr. 500,000
dureh Ausgabe von 1000 neuen Aktien zu Fr. 100 auf Fr. 600,000 zu
erhöhen. Die ausserordentliche Generalversammlung vom 26. Juni 1939 hat
sodann die Zeichnung und Volleinzahlung der neuen Aktien festgestellt und
gleichzeitig die Statuten dem revidierten Obligationenrccht angepasst. Gegenüber

den veröffentlichten Bestimmungen ergeben sich dadurch folgende Aen-
derungen: der Zweck der Gesellschaft besteht in der Erstellung, Vermietung
und dem eventuellen Verkauf von billigen, gesunden und praktisch
eingerichteten Wohnungen, bzw. Wohnhäusern in Schaffhausen und Umgebung.
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 600,000, eingeteilt in 6000

voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 100. Alle Bekanntmachungen der
Gesellschaft haben im Schaffhauscr Intclligenzblatt zu erfolgen, die im
Gesetz vorgeschriebenen Veröffentlichungen ausserdem im Schweizerischen
Eandelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 7—9 Mitgliedern.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1939. 25. Juli. Auf Grund der Statuten vom 5. Juli 1939 besteht unter
der Firma Ersparnisanstalt des Kaufmännischen Direetoriums A.-G., mit
Sitz in St. Gallen, eine- Aktiengesellschaft. Diese bezweckt
den Betrieb einer Ersparnisanstalt, um bequeme Gelegenheit zu bieten,
Ersparnisse und andere Gelder auf sichere Weise zinstragend anzulegen.
Insbesondere bezweckt die Gesellschaft, mit Rückwirkung auf den 31.
Oktober 1938, die Uebernahme der bisher von der Kaufmännischen Corporation,

in St. Gallen, geführten «Ersparnisanstalt des Kaufmännischen
Direetoriums» mit Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 31. Oktober 1938;
letztere ergebend an Aktiven und an Passiven je Fr. 12,022,742. 56; wobei
unter den Passiven von fr. 12,022,742.56 ein Guthaben der «Kaufmännischen

Corporation in St. Gallen» im Betrage von Fr. 556,457.45 und
Reserven im Betrage von Fr. 88,500 enthalten sind. Hiefür erhält die Vorne-
sitzerin 495 Stück durch Verrechnung voll liberierte Aktien der zu gründenden

Gesellschaft zu je Fr. 1000. Die restlichen 5 ebenfalls durch
Verrechnung voll liberierten Aktien von je 1000 Franken erhalten 5 weitere
Aktionäre. Gemäss Garantieerklärung vom 24. Mai 1939 übernimmt die
«Kaufmännische Corporation, in St. Gallen» die Garantie für die Erfüllung
aller Verbindlichkeiten der «Ersparnisanstalt des Kaufmännischen Direetoriums

A.-G.». Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 500,000; es
zerfällt in 500 auf den Namen lautende und voll liberierte Aktien von je
Fr. 1000. Soweit das Gesetz für Bekanntmachungen an Dritte und an
Aktionäre Publikationen verlangt, erfolgen diese dureh das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 5 Mitgliedern. Die Gesellschaft

wird durch die kollektive Unterschrift von je zwei
zeichnungsberechtigten Personen vertreten. Gegenwärtig gehören dem Vcrwaltungsrat
an: Friedrich Ilug, Präsident; Alfred Raduner, von St. Gallen, in Horn,
Vizepräsident; Hans Mettler, von und in St. Gallen; Ludwig Homburger,
von und in St.. Gallen, und Josef Iluber, von Lommis (Thurgau), in Sankt
Gallen. Die Mitglieder des Verwaltnngsrates führen Kollektivunterschriff. '
Zum Verwalter mit Kollektivunterschrift wurde ernannt Jean Oderbolz,
von Wagenhansen (Thurgau). in St. Gallen. Kollektivprokura ist erteilt an
den Kassier Willy Pfannenstiel, von Krinau, in St. Gallen. Geschäftslokal:
Gallusstrasse 16.

25. Juli. Der Verein unter der Firma Kaufmännische Corporation in
St. Gallen, mit Sitz in St. Gallen, dessen Geschäfte durch das
«Kaufmännische Dircctorium (Handelskammer)» als Vorstand geleitet werden
(S. II. A. B. Nr. 254 vom 29. Oktober 1938, Seite 2325), hat in der Vcreins-
versammlung vom 24. Mai 1939 seine Statuten revidiert. Dabei wurde die
Firma abgeändert in: Kaufmännische Corporation. Der Verein bezweckt:
die Interessen von Handel und Industrie zu wahren, und zu fördern,
gemeinnützige Unternehmungen in der Stadt St. Gallen nach Tunliehkeit zu
unterstützen und zur Hebung von Gewerbe, Kunst und Wissensehaft
beizutragen. Zur Erreichung seiner Zweeke betreibt er u. a. ein Lagerhansnnter-
nchmen unter dem Namen «Städtisches Lagerhaus des Kaufm. Direetoriums
St. Gallen». Die bisher vom Verein geführte «Ersparnisanstalt des
Kaufmännischen Direetoriums» wurde in eine Aktiengesellschaft umgewandelt.
Neueintretende haben eine Eintrittsgebühr von Fr. 200 zu leisten. Die
Kaufmännische Corporation kann die Erhebung von Jahresbeiträgen der
Mitglieder beschlicssen. Die Organe der Kaufmännischen Corporation sind: die
Corporationsversammlnng der Mitglieder; das Kaufmännische Direetorium
als Vorstand und als Handelskammer: die Wirtschaftskommission; die
Kirchenkommission und die Rechnungsprüfungskommission. Im übrigen haben
die publikationspflichtigen Tatsachen keine Aendernng erfahren. Die
Kaufmännische Corporation übernimmt im Sinne von Art. 111 O. R. die Garantie
für alle Verpflichtungen der «Ersparnisanstalt des Kaufmännischen
Direetoriums A.-G.», in St. Gallen.

L a n d e s p r o d u k t c Südfrüchte usw. — 26. Juli. Die Firma
Franz Frefel-Naef, Landesproduktc und Südfrüchte, in Uzwil, Gemeinde
Henau (S. II. A. B. Nr. 232 vom 4. Oktober 1933, Seite 2327), ist infolge
Gründung einer Kommanditgesellschaft erloschen.

Franz Frefel-Naef und Max Frefel-Luginbühl. beide von Wängi, in Uzwil,
Gemeinde Henau, haben unter der Firma Frefel-Naef & Co., in Uzwil,
Gemeinde Henau, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. .Tuli 1939 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Franz Frefel-Naef; Kommanditiir ist Max Frefel-Luginbühl mit dem
Betrage von Fr. 1000; ihm ist Einzelprokura erteilt; die Kommandite ist
bar und voll einbezahlt. Gemüse, Südfrüchte, Kolonialwaren; Wiesentalstrasse

197.

26. Juli. Landwirtschaftlicher Verein Jona-Rapperswil, Genossenschaft,
mit Sitz in J o n a (FL IL A. B. Nr. 194 vom 21. August 1937, Seite 1943).
Der bisherige Vizepräsident Alfons Zuppiger ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zum Vizepräsidenten wurde
gewählt das bisherige Vorstandsmitglied Karl Winiger jun., von und in Jona.

Berufs- und S p o r t k 1 e i d e r. — 26. Juli. Rud. Schindler
& Co. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Gold ach (S. IL A. B.
Nr. 299 vom 21. Dezember 1936, Seite 2982). Gottfried Gurtner
und Dr. jur. Albert llautlc sind aus dem Vcrwaltungsrat ausgeschieden;
ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurde in den Verwaltungsrat
gewählt Walther Stauffachcr. von Matt, in St. Gallen. Er führt Kollektivuntcr-
schrift. Kollektiv-Unterschrift ist weiter erteilt an das bisherige Vcrwaltungs-
ratsmitglied Rudolf Schindler, von Riehigen b. Worb, in Bern. Der Präsident

des Verwaltungsratcs Johann August. Somnier-Brog zeichnet kollektiv,
mit Walther Stauffachcr oder mit Rudolf Schiudler.

Graubünden — Grlsons — Grlgioni
Hotel. — 1939. 20. Juli. Die Firma Arthur Grosshardt, Hotel Bellevue,

in Wiesen (S. H. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober 1938, Seite 2189), wird,
nachdem durch Verfügung des. Konkursrichters vom 14. Juli 1939 das
Konkursverfahren als geschlossen erklärt worden ist, im Handelsregister
von Amtes wegen gelöscht

Aargau — Argovie — Argovia 1

1939. 25. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma W. & B.
Guggenheim Söhne, Seiden-, Woll- und Bau mwol Igewebe en gros, in Baden
(S,. H. A. B. Nr. 140 vom 18. Juni 1932, Seite 1499), hat sich per 1. Juli
1939 in eine Kommanditgesellschaft umgewandelt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist der bisherige Kollcktivgesellschafter.Sylvain Guggenheim.
Kommanditär ist der bisherige Kollektivgesellschafter Sally Guggenheim mit
Fr. 20,000, welcher Betrag geleistet wurde durch Ueberschreibung einer
Teilsumme seines bisherigen'Geschäftsanteils. Dem Kommanditär ist
Einzelprokura erteilt Die Firma wird entsprechend abgeändert und lautet
nunmehr W. & B. Guggenheim Söhne Naehf. Guggenheim & Co.

Genf — Genfeve — Ginevra

Fabrique' de produits chimiques. — 1939. 25 juillet. La,
societd en nom collectif Mermod & C°, fabrique de produits chimiques, ä
Carouge (F. o. s. du c. du 5 janvier 1938, page 24), s'est transformde,
dös le 1er mai 1939, en une socidtd en commandite. Elle conserve la
möme raison sociale. Rend-Fran?ois Mermod, de et ä, Genöve, sdpard de
biens de Gilberte-Lucile-Fernande, nde Demierre, est seul associd gdrant
indefiniment responsable. Veuve Caroline-Marie Mermod, nde Dorier,
de et ä Genöve, jusqu'ici associde en nom collectif, devient associde com-
manditaire pour une commandite de 10,000 fr. entidrement versde en espdees;
proeuration individuelle lui est confdrde. Fabrique de produits chimiques.
Rue de la Filature 5.

25 juillet. Socidtd Immobilere Loulette, socidtd anonyme ä Meyrin
(F. o. s. du c. du 2 octobre 1919, page 1732). Jean-Frangois Dumur, de Lutry
et Grandvaux (Vaud), ä Geneve, a ete nommd unique administrateur, aveo
signature, en remplacement d'Auguste Stirn, administrateur ddmissionnaire,
lequel est radid et ses pouvoirs eteints.

Cafd-restaurant. — 25 juillet. L. Hennef, exploitation d'un cafd-
restaurant, äl'enseigne «Brasserie du XXeme Sidcle », ä Geneve (F. o. s. du c.
du 5 ddeembre 1938, page 2587). Le titulaire a etd declard en faillite par
jugement du Tribunal de ldre Instance de Gendve du 6 juillet 1939. La raison
est radiee d'office, le titulaire ayant remis son etablissement.

Cafd-Brasserie. — 25 juillet. Louis Mermilliod, exploitation d'un
cafe-brasserie, ä Gendve (F. o. s. du c. du leravril 1935, page 843). Le
titulaire et son dpouse Louise-Helene, nee Poyet, ont adopte suivant contrat
de mariage du 7 juillet 1939, le regime de la separation de biens. Aux termes
du meme acte, les dits epoux ont liquide le regime legal de l'union des biens.

Pieces mecaniques etc. — 26 juillet. Seria S.A., ä Geneve
(F. o. s. du c. du 4 janvier 1923, page 16). Les loeaux de la soeiete sont aetuelle-
ment Rue de Malatrex 24.

Matieres brutes etc.—26 juillet. Suivant proces-verbal authentique
de son assemblee generale extraordinaire du 7 juillet 1939, la soeiete anonyme
dite «Esporton S. A. (ESA) s>, matieres brutes etc., ayant son siege ä
Geneve'^. o. s. du c. du 17 fevrier 1939, page 340), a prononee sa dissolution.
Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation, qui sera operee sous la raison
Esporton S. A. (ESA), en liquidation, par Dr. Carl Schulthess, administrateur

(inscrit), nomme liquidateur, lequel continuera ä engager la soeiete en
liquidation, par sa signature individuelle.

26 juillet. Chambre de la Bourse de Geneve Soeiete Cooperative, ä
Geneve (F. o. s. du e. du Ier mars 1938, page 468). Georges Barbey, de Geneve,
ä Coppet (Vaud), a ete nomme membre et vice-president du eonseil d'admi-
nistration, avec signature eolleetive ä deux, en remplaeement de Stephane
Bohrhaucr, demissionnaire, lequel est radie et ses pouvoirs eteints.

Achat, vente, gestion de valeurs mobilieres ete.—26 juillet.
Malory S.A., ä Geneve, valeurs mobilieres etc. (F. o. s. du c. du 20 juillet
1936, page 1756). Georges Binggeli, de Wahlern (Berne), ä Geneve, a et6
nomme membre du conseil d'administration, avee signature eolleetive ä deux.

Combustibles. — 26 juillet. Louise Paget Soeiete Anonyme, eom-
bustibles, ä Satigny (F. o. s. du c. du 13 aoüt 1938, page 1794). Dans son
assemblee extraordinaire du 25 juillet 1939, la soeiete a pris acte de la demission

d'Edouard-G. Wohlers, administrateur, lequel est radie et dont la signature

est eteinte. Elle a nomme ä sa plaee Albert Battier, de Geneve, y domi-
cilie, eomme unique administrateur, avee signature.

26 juillet. Society d'Etudes & d'Expansion Commerciales & Industrielles,
soeiete anonyme ä Geneve (F. o. s. du e. du 21 fevrier 1928, page 337).
Le conseil d'administration a ete porte ä 3 membres qui sont Henri Vuataz
(inserit) nomme president; Charles Perret, secretaire, de Bale, ä Geneve,
et Max Gamper, d'Aarau, ä Geneve, lesquels signent collectivement ä deux.
Les pouvoirs d'Henri Vuataz sont modifies en consequenee. Adresse actuelle
de la soeiete: Rue du Marehe 17, Banque Federale (Soeiete Anonyme).

26 juillet. Suivant proces-verbaux de ses assemblies generates des
21 juin ct 5 juillet 1939, la soeiete anonyme dile Kredag Kredit-Aktiengesellschaft,

ayant jusqu'iei son siege ä Zurieh (F. o. s. du e. du 20 mai
1939, page 1039), a decide d'adopter de nouveaux Statuts adaptes aux nou-
velles dispositions du Code federal des Obligations, et de transferer son siege
h Geneve. Les Statuts primitifs datent du 25 mars 1931, el ont ete modifies
les 25 avril 1932 et 9 novembre 1933. La soeiete a pour but le placement
ä long et ä court terme, de quelque maniere que ee soit, de ses propres fonds
et de fonds appartenant ä autrui, de meme que l'acquisition ct l'administra-
tion d'entreprises de toute sorte et la partieipation ä de telles entrepriscs.
Le capital soeial, entierement libere, est de 600,000 fr., divise en 60 actions,
au porteur, de 10,000 fr. chacune. Le eapital soeial a ete reduit en assemblee
generale du 21 juin 1939, toutefois l'inscription qui en deeoulera est differee
jusqu'h 1'aecomplissement des formalites legales (art. 733 et 734 du'C. O.).
La Feuille offieielle suisse du eommeree est l'organe de publieite de la soeiete.
Les communications aux actionnaires, pour lesquelles la loi ne preserit pas
expressement la publication dans la Feuille offieielle suisse du eommeree,
peuvent se faire par lettre reeommandee, ä condition que tons les aetion-
naires soient eonnus. Le conseil d'administration est eompose de 1 ä 3 membres.
Le conseil d'administration est aetuellement eompose du Dr. Emil Guggenheim,
president, de et h Baden (Argovie) et d'Otto Adler, secretaire, de Dättwil
(Argovie), ä Zurich, lesquels signent colleetivement. Adresse de la soeiete:
6, Place de la Synagogue (Soeiete Baneaire de Geneve). v.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Eniegistrements — Iscrizioni
N° 96204. Date de d6p6t: 17 mai 1939, 18 h.

J. H. Williams & Co., 400, Vulcan Street, Buffalo (New York,
E. U. d'Amörique).
Marque de fabrique et de commerce. •

Crampons en forme de C, crampons pour courroies, valets de tours, poign£es
de manivelles, poignfes de balanciers, poignfes pour machines, joints pour
cables metalliques, supports d'outils, anneaux pour supports d'outils, clavettes
pour supports d'outils, outils pour tourner, outils pour raboter, outils pour
forer, porte-outils pour tours, porte-rabots, porte-outils pour appareils ä
forer, outils ä dmoudre, outils ä couper, porte-outils pour appareils ä dmoudre,
porte-outils pour appareils ä couper, outils ä fileter, outils pour tuyaux, clefs
ä chaine pour tuyaux, clefs ä tuyaux, clefs ä vis, dtaux ä chafne pour tuyaux,
dtaux pour tuyaux, £taux, crampons pour mteaniciens, valets de tours ä
pince.

VULCÄM.

Nr. 96205. Hinterlegungsdatum: 14. Juli 1939, 20 Uhr.
G. KuIIy, Goldach (St. Gallen, Schweiz). — Handelsmarke.

Reine Traubensaftkonzentrate und Fruchtsäfte.

AA

Nr. 96206. Hinterlegungsdatum: 21. Juni 1939, 19 Uhr.
Cotopa Limited, Guiseley (Yorkshire, Grossbritannien).

'
s Fabrikmarke.

Baumwollstückware, Baumwollgarn und -Nähfaden.

COTOPA

Nr. 96207. Hinterlegungsdatum: 21. Juni 1939, 19 Uhr.
Cotopa Limited, Guiseley (Yorkshire, Grossbritannien).
Fabrikmarke.

Baumwollstückware, Baumwollgarn und -Nähfaden in Bündelform.

CRESTOL

Nr. 96208. Hinterlegungsdatum: 28. Juni 1939, 18 Uhr.
Cotopa Limited, Guiseley (Yorkshire, Grossbritannien).
Fabrikmarke.

Baumwollstückware, Baumwollgarn und -Nähfaden in Bündelform.

GRESTOSE

N° 96209. Date de d£pöt: 20 juillet 1939, 9 h.
Fabrique des Montres Mildia, S. A., rue du Nord 116, La Chaux-de-Fonds

(Suisse). — Marque de fabrique.

Montres et parties de montres.

MILDIA WATCH Co Ltd.

N° 96210. Date de d£pöt: 3 juillet 1939, 20 In
Manufactures des Montres Milex, Eiern S. A., rue Heitmann 4, Bienne 3
(Suisse). — Marque de fabrique.

Plumes ä ferire en tous mdtaux, aiguilles ä coudre.

MILEX
Nr. 96211. Hinterlegungsdatum: 4. Juli 1939, 19 Uhr.

Staub & Co., In der Wciern, Männedorf (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Riemen.

(Die Marke wird gelb ausgeführt).

N° 96212. Date de ddpot: 4 juillet 1939, 20 h.
PaulDonzallaz, comptable diplöme, 15,cheminMuveran, Lausanne (Suisse).
Marque de commerce.

Materiel de comptabilitd (fichcs, journaux, livres de balances, plaques).

^Ä/S~F^

Nr. 96213. Hinterlegungsdatum: 6. Juli 1939, 16 Uhr.
Stumm, Möhler & Cie., Nachfolgerin der Sperrholz A. G (Stumm, Möhler
& Cie. Successeur de la S. A. Bois Ccntreplaques) (Stumm, Möhler & Co.
Successore della S.A. Legnami Compensati), Dreispitz, Lagerhaus 73,
Basel (Schweiz). — Handelsmarke.

Sperrholz- und Tischlerplatten aller Art, Stuhlsitze und Lehnen, Voll- und
Hohltüren, Schalplatten, Holzfaser-, Isolier- und Pressholzplatten, sowie

verwandte Artikel.

Nr. 96214. Hinterlegungsdatum: 7. Juli 1939, 19 Uhr.
Sandoz A. G. (Sandoz S.A.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

j Chemische Produkte für die Industrie, insbesondere chemische Produkte für
die Textil-, Leder- und Papierindustrie und Waschmittel.

PLÜS-VITE

Nr. 96215. Hinterlcgungsdatum: 8. Juli 1939, 20 Uhr.
j Metzgerei & Conserven Bodenmann A.-G., Tübach b. Horn (St. Gallen,
j Schweiz). — Fabrikmarke. ;

Konserven.
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N° 96216. Dale de döpöt: 8 juillet 1939, 18 h.
Montres Era C. Ruefll-FIury & Cle., Soci6t6 anonyme (Era Watch Co.

Limited, C. Ruefll-FIury & Cle.), Place de la gare 12, Bienne (Suisse).
Marque de fabriquc et dc commerce.

Monlrcs et parties de montres.

AUTIC
N° 96217. Date de dbpöt: 8 juillet 1939, 18 h.

Montres Era C. Ruefll-FIury & Cle., Socldtd anonyme (Era Watch Co.
Limited, C. Ruefll-FIury & Cle.), Place dc la garc 12, Bienne (Suisse).
Marque de fabriquc et de commerce.

Montres et parties de montres.

MATIC
Nr. 96218. Hinterlcgungsdatum: 12. Juli 1939, 11 Uhr.

Eduard Voegell, Tivoliweg 6, Thun (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Ledcrfcttcreme zur Pflege undWasscrdichtmachung von Leder und Schuhwerk.

Nr. 96219. Hinterlegungsdatum: 18. Juli 1939, 10 Uhr.
Leo Frey A. G., Stampfenbachstrasse 59,. Zürich 6 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. / '

Arzneimittel, einschliesslich pharmazeutischer, chcmisch-pharmazeutischer
und hygienischer Präparate. Pharmazeutische Drogen. Diätetische
Nährmittel. Desinfektionsmittel, Vcrtilgungsmittel für Pflanzen und Tiere.

Nr. 96220. Hinterlcgungsdatum: 14. Juli 1939, 4 Uhr.
Oel-Brack A.-G., Bahnhofstrasse 86, Aarau (Schweiz). — Handelsmarke.

— (Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 69869. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 14. Juli 1939 an.)

Technische Oelc und Fette.

SUPEROL
N° 96221. Date de dbpot: 14 juillet 1939, 18*4 h.

The Singer Manufacturing Company, 107 Trumbull Street, Elizabeth (New
Jersey), et 149 Broadway, New-York (E. U. d'Ambrique).
Marquc de fab'rique et de commerce.

Mctachromatypies vendues comme telles dans le commerce.

Nr. 96222. Hinterlegungsdatum: 15. Juli 1939, 15 Uhr.
Gips-Union A.-G., Talstrasse 83, Zürich (Schweiz).—Fabrikmarke.

Hartputzmaterial für Wände und Decken.

Nr. 96223. Hinterlegungsdatum: 15. Juli 1939, 15 Uhr.
Gips-Union A.-G., Talstrasse 83, Zürich (Schweiz). — Fabrikmarke.

Masse zur Herstellung extraharter Modelle für Giessereien, Metallbearbei¬
tung, etc.

KIENIT

Nr. 96224. • Hinterlegungsdatum: 15. Juli 1939, 15 Uhr.
Gips-Union A.-G., Talstrasse 83, Zürich (Schweiz). — Fabrikmarke.

Leimspachtelkitt.

SPATULIN

Uebertragnng — Transmission
Nr. 84582. — Conservenhaus Herzog, Zürich (Schweiz). — Uebertragung an

Alberto Bonlzzl, Schweizergasse 21, Zürich 1 (Schweiz). — Eingetragen
am 26. Juli 1939.

Limitation de l'indication des produits — Einschränkung der Warenangabe

Nos 86732 et 86733. — « Etablissements Pernod» Maisons Pernod Fils, Hemard
& Pernod P£re et Fils Rlunies (St6. An.), Paris (France). — L'indication
des produits de ces marques est limitee k « produits k base d'anis, savoir:
aicoois, eaux-de-vie, liqueurs et spiritueux divers ». — Enregistre le 26 juillet
1939.

N08 94116 et 94117. — Etablissements Pernod, Maisons Pernod flls, Hemard
& Pernod P6re et flls r£unies (S. A.), Paris (France). — L'indication des

produits de ces marques a 6te limitbe k « Produits prepares avec de I'anis,
savoir: liqueurs et spiritueux divers ». — Enregistrd le 11 juillet 1939.

Löschung — Radiation
Nr. 95812. — Bachofen & Cle., Glarus (Schweiz). — Am 26. Juli 1939 auf

Ansuchen der Hinterlegerin gelöscht.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est preschte

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances

Verband Schweizerischer Parkettfabrikanten in Liquidation, Bern

(Union des Parqueteries Suisses en liquidation)

Llquidations-Sehnldenruf.

Dritte Veröffentlichung.
Unter Hinweis auf die zu Ende gehende Liquidation obgenannter

Genossenschaft werden:

1. evtL noch vorhandene Gläubiger aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum
31. August 1939 bei dem Unterzeichneten anzumelden, ansonst Verzicht
angenommen wird;

2. die Genossenschaftsmitglieder und Dritte, die Genossenschaftsantcil-
scheine in Händen haben, ersucht, diese unter Wahrung der
Liquidationsansprüche dem Unterzeichneten gegen Bescheinigung
auszuhändigen, zwecks Vernichtung nach durchgeführter Liquidation und
Auszahlung des Liquidationsergebnisses.
Es wird auf die rechtlichen Folgen im Unterlassungsfalle aufmerksam

gemacht. (A. A. 198')

Luzern, den 25. Juli 1939.

Namens des Vorstandes und der Liquidationskommission:
Der Präsident:

Dr. 0. Hübscher, Rechtsanwalt

Aktiven
Schweizerisch© Kreditanstalt, Zürich

Semester-Bilanz per 30. Juni 1939 Passiven

Kasse, Giro- und Postcheckgutliabcn
Coupons
Bankendebitoren auf Sieht
Andere Bankendebitoren
Wechsel
Reports und Vorschüsse auf kurze Zeit
Kontokorrent-Debitoren ohne Deckung
Kontokorrent-Debitoren, mit Deckung

davon qeqen hypoth. Deckung f r. 42,758,181.69
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung

davon qtqcn hypoth. Dcckunq l<r. 35,211,955.95
Kontokorrent-Vorsehüsse und Darlehen an öffentlich-

rcchtliehe Körperschaften
Hypothekaranlagcn
Wcrtschriftcn, Obligationen
Wertschriften, Aktien und feste Anlagen
Syndikatsbctciligungcn
Bankgebäude
Sonstige Aktiven

*) Darunter Fr. 50,000,000. — nom. SJ4 % Kassascheine
S. B. B. von 1935.

Fr. Ct.

208,331,334 38
9,760,147 27

161,376,950 51
58,590,764 03

145,126,621 29
315,730 —

88,380,034 63
189,477,149 27

17,634,472
52,945,446 66

21,042,040 43
18,824,634 18

* 55,220,758 90
11,219,515 —
34,141,005 45
11,500,000 —
13,312,918 85

1,097,199,522 85

Bankenkreditoren auf Sicht
Andere Bankenkreditoren
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Depositenhefte
Kassenobligationen
Cheeks und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Reserven
Gewinn-Vortrag vom Vorjahr

(A. G. 92)

Fr. Ct.

89,122,098 56
17,662,443 58

421,292,468 66
58,277,326 24
81,746,264 58

1S5,6S0,200
7,154,178 49

27,178,038 11
16,249,054 93

150,000,000
42,500,000

337,449 70

1,097,199,522 | 85



I £03 — N° 175
I - 29. VII. 1939

Aktiv
Eiiiziiiscrltassc tics Kan tons laizern in Xaizern

Halbjahres-Bilanz per 30. Juni 1930 Passiv

Fr. Ct.

423,000
1,387,000 —

4,520,000 —

4,428,000
18,046,000 —
5,411,000 —

25,000 —
86,000 —

34,326,000 —

Kr. Ct.

3,000,000
1,489,000

15,994,000
6,742,000

21,000 —
75,000 —

6,000.000 —

34,326,000 —

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Kontokorrentdebitoren mit Deckung

davon qeqen hypolh. Deckunq I'T. 1,266,000.—
Feste Vorschüsse und Darlehen mit.Deckung

davon qeqen hypoth. Deckung Fr. 4,473,000.—
Kontokorrentvorschüsse und. Darlehen an öffentliche

Körperschaften
Hypothekaranlagen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Liegenschaften
Sonstige Aktiven

Bankenkreditoren
Cheekreehnung und Kreditoren auf Sieht'
Spareinlagen
Kassaobligationen und Kassaseheine
Hypotheken auf eigenen Liegensehaften
Sonstige Passiven
Kapital * ••••«IReserven

(A. Q. 93),

mttieilungen - communications - comunieazioni

Bundesratsbeschluss
Ober den

NormalarbeifsYertrag für Handelsreisende

(Vom 7. Juli 1931.) ,'
Der schweizerische Bundesrat, _ _

nach Einsicht von Gesuchen der beteiligten Vorbände, in Anwendung von
Art 324 des Obligationenreehts,

b es eb 1 ie ss t:
Einziger Artikel.

Es wird ein Normalarbeitsvertrag für Handelsreisende aufgestellt, der
den iui .folgenden wiedergegebenen Wortlaut hat

Dieser Normalarbeitsvertrag tritt am 1. Oktober 1931 in Kraft. Er kann
nach Anhörung der beteiligten Berufsverbände jederzeit abgeändert oder
aufgehoben werden. •.

Bern, den 7. Juli 1931.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
...Der Vizepräsident:

Motla. f. #5*

• Der Vizekanzler:
Leimgruber.

Normalarbeitsvertrag für Handelsreisende.

L Geltungsbereich.

Art. 1.
Dieser Normalarbeitsvertrag findet Anwendung auf das Dienstverhältnis zwischen

den Inhabern privater Betriebe der Industrie, des Gewerbes und des Handels, die Im
Handeisregister eingetragen oder nach Art. 865, Abs. 4 des Obligationenreehts elntrags-
ptllchtlg sind, und den fOr den Vertrieb Ihrer Erzeugnisse oder Handelswaren angestellten
Reisenden. ' ' •r..

Nicht unter diesen Vertrag fallen Reisende, die gleichzeitig in einem Dienstverhältnis
zu mehreren, unter sich unabhängigen Firmen stehen, es sei denn, dass eine der Firmen
die Geltung des Normalarbeitsvertrages for sich auch In diesem Fall ausdrücklich
anerkennt.

Ebenso findet der Vertrag keine Anwendung auf Angestellte, die nicht vorwiegend
eine Rclsetätigkeit ausüben.

IL Probeaustellung. "

Art. 2.

Wird probeweise Anstellung vereinbart, so gelten hierfür die Bestimmungen von
Art. 350, Abs. 1 des Obligationenreehts.

III. Pflichten des Reisenden.

Art. 3.
Der Reisende Ist verpflichtet,

a. die ihm vorgeschriebenen Preise und übrigen Verkaufsbedingungen einzuhalten
und für allfällige Abweichungen davon sowie zur Erledigung von Anständen die
Zustimmung seiner Firma vorzubehalten:

b. ohne schriftliche Erlaubnis seiner Firma weder für eigene Rechnung, noch für Rechnung

eines Dritten Geschäfte abzuschllessen oder zu vermittein;
e. sieh an die ihm bezeichnete Reiseroute zu halten, es sei denn, dass wichtige Gründe

eine Abänderung nfttlg machen:
d. seiner Firma vereinbarungsgemäss über «eine Reisetätigkeit Bericht zu erstatten

und die erhaltenen Bestellungen sofort zu üherschrelben;
e. über alle Geschäftsvorgänge strenge Verschwiegenheit zu beobachten;
f. die Interessen seines Dienstherrn In jeder Hinsicht nach bestem Wissen und Können

und mit der Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns wahrzunehmen.
Der Reisende Ist nach Art. 328, Abs. 2 des Obligationenreehts für den Schaden

verantwortlieh, den er absichtlich oder fahrlässig dem Dienstherrn zufügt.

IV. Entgelt des Reisenden.

1. Allgemeines;
Art. 4.

Das Entgelt des Reisenden besteht aus einem festen Gehalt mit oder ohne
Umsatzprovision.

Daneben hat der Reisende Anspruch aul Spesenersatz.
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2. Provision.
Art. 5.

1st eine Umsatzprovision vereinbart, so hat der Reisende einen Provislonsansprueh
auf sämtlichen Aulträgen von Bestellern, die zu dem ausschliesslich Ihm zugewiesenen
Kundenkieis gehören.

Der Provislonsansprueh fällt dahin, wenn eine-Bestellung aus Gründen, die nicht
vom Dienstherrn verschuldet sind, unausgeführt bleibt.

Art. 6. ' +•_
Die Provision gilt als verdient, sobald die Firma die übermittelte Bestellung

angenommen hat.
Art. 7..

Die Abrechnung der Provision erfolgt soweit wie. möglieh auf Monatsende, keinesfalls

aber später als 2 Monate, nachdem die Firma die Bestellungen angenommen hat.
auf denen die Provision verdient ist.

1st bei der monatliehen Abrechnung der Lieferungswert einer Bestellung noch nicht
genau bekannt, so wird die Provision vorläufig auf Grund einer Mindestsehätzung des
Fakturabetrages angerechnet.

Ergeben sich zwischen dem Dienstherrn und dem Reisenden Meinungsverschiedenheiten
ober die diesem zustehende Provision, so kann der Reisende nötigenfalls verlangen,

dass ihm die für die Abrechnung massgebenden Bücher und Belege vorgelegt werden.

Art. 8.
Die Auszahlung der Provision findet tunliehst bald nach der Abrechnung statt, und

jedenfalls nicht später als 3 Monate, nachdem die provisionspflichtige Bestellung von der
Firma angenommen worden Ist.

Vorbehalten bleiben diejenigen Fälle, in denen die Ausführung der Bestellung wesentlich

später erfolgt als Ihre Annahme.
Allfällige Eintreibungskosten dürfen von der Provision nicht abgezogen werden;

3. Vorsehussgewährung.
Art. 9.

Der Dienstherr ist im Sinne von Art. 334 des Obligationenreehts verpflichtet, dem
Reisenden auf Ansuchen hin entsprechend der geleisteten Arbeit einen Vorsehuss zu
gewähren, soweit er ihn ohne eigene Not zu gewähren vermag.

4. Reisespesen. i" -cju

Art. 10.
Der Reisende hat auf Grund seiner regelmässigen Abrechnungen Anspruch auf

Vergütung aller ihm durch die Reisetätigkeit erwachsenden Auslagen. Bei Beginn der
Reisetätigkeit ist ihm ein angemessener Pause halbetrag 'zum voraus zu entrichten.^

V. Wirkung.

Art. 11.
Der Inhalt dieses Normalarbeitsvertrages gilt als Vertragswille, sofern Abweichungen

davon nieht schriftlich vereinbart werden.

VI. Vorbehalt bestehender Vereinbarungen.

Art. 12.
Bereits bestehende Vereinbarungen, die dem Reisenden günstigere Ansprüche

sichern, als die im Vorstehenden niedergelegten, werden durch diesen Normalarbcitsvertrag

nieht berührt.
Notiz.

Es hat sich herausgestellt, dass vielfach in den Kreisen der
Handelsreisenden und ihrer Arbeitsgeber noch Unkenntnis über das Bestehen oder
die einzelnen Bestimmungen des durch Bundesratsbeschluss vom 7. Juli 1931
aufgestellten Normalarbeitsvertrages für Handelsreisende herrscht. Indem
daher der Wortlaut dieser Bestimmungen heute von neuem bekanntgegeben
wird, sei noch darauf hingewiesen, dass die französische und italienische
Fassung des Vertrages in der Nummer 222 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes vom 24. September 1931 abgedruckt worden sind.

Postäberweisnngsdienst mit dem Ausland - Service International des vlrements postaux

Umrechnungskurse vom 29. Juli an — Cours de reduction des le 29 juillct

Belgien Fr. 75. 50; Dänemark Fr. 92. 95; Danzig Fr. 83. 70; Deutsehland
Fr. 178.15; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 178.10; Frankreich Fr. 11.77;
Italien Fr. 23.10; Japan Fr. 122.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg
Fr. 18. 88; Marokko Fr. 11. 77; Niederlande Fr. 236. 65; Schweden Fr. 107.25;
Tunesien Fr. 11.77; Ungarn Fr. 86.50; Grossbritannien und Irland Fr. 20.80.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
.tation aux fluctuation? de? cours. demeure röservöe.

und die führenden Reisebüros

FIDES Treuhand "Vereinigung
Orel! Füssli-Hof - 2EiB*icll - Telephon 57.840

Zweigniederlassungen in

Basel Lausanne Schaffhausen
Aeschenvors1adt.4 PI. St. Franpois 12 bis Am Platz 13

Tel. 27.840- Tel. 31.141 Tel. 15.06

Revisionen, Steuerberatung
Testamentsvollstreckung, Treuhandfunktionen aller Art
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